
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„UNSERE FREIZEIT FÜR IHRE SICHERHEIT“, und das seit 1874 

 

 

 



 

 

 

 
 

 

 

Um 22.51 Uhr schrillten die Alarmglocken für die St. Pöltner Stadtfeuerwehr. „Wohnungsbrand in der 

Herzogenburgerstraße 24“ lautete die Alarmierung für die gesamte Einsatzmannschaft. Wenige Minuten später 

konnten ein Löschzug der FF St. Pölten-Stadt bereits in Marsch gesetzt werden. 

Kurz darauf wurde die FF St. Pölten-Viehofen zur Unterstützung alarmiert. Binnen Minuten rückte man mit 

3 Fahrzeugen und 16 Mann zum Einsatzort aus. 

 

Die Lage war ein ausgedehnter Brand in einer Wohnung im 3. Obergeschoß in einem anscheinend leerstehenden 

Haus, Flammen schlagen bereits aus einem Fenster, es ist unklar ob sich Personen im Objekt befinden. 

Durch mehrere Atemschutztrupps wurde mittels Innenangriff der Brand bekämpft sowie das Haus durchsucht. 

Gegen Mitternacht  konnte Brand Aus gegeben werden. 

 

 

 
Eine verheerende Gasexplosion sorgte für einen anstrengenden Feiertag für die Freiwilligen Feuerwehren 

St.Pöltens und Umgebung. Kurz vor 8 Uhr riss ein weithörbarer Knall die Bevölkerung aus dem Schlaf, wenig 

später wurden bereits die ersten Feuerwehren in die Munggenaststraße alarmiert. Die Feuerwehr Viehofen 

rückte unmittelbar nach der Alarmierung mit folgenden Fahrzeugen Tank 2, KLF-W, LAST und KDO 

Viehofen mit 28 Mann Besatzung aus. 

 

Vor Ort zeigte sich den eintreffenden Einheiten folgendes Bild. Ein zweistöckiges Wohnhaus in der 

Munggenaststraße war eingestürzt, Trümmer lagen auf der Straße und in den Vorgärten der Nachbarhäuser, 

dichter Rauch steigt aus der Ruine auf und stellenweise schlagen Flammen aus Öffnungen. Sofort begannen die 

Feuerwehrkräfte mit Löschangriffen von mehreren Seiten. 

 

Der Großteil der Arbeiten konnte nur mit umluftunabhängigem Atemschutz durchgeführt werden. Die 

Viehofner Einsatzkräfte standen bis in die frühen Morgenstunden des 4. Juni im Einsatz, um Flammen 

abzulöschen und Trümmer von der Schuttkegel abzuräumen.  

Mehrere Atemschutztrupps waren im Dauereinsatz und räumten die Trümmer großteils händisch ab.  

 

Die Bergungsarbeiten waren in den Abendstunden soweit fortgeschritten, dass die ersten vermissten Personen 

aufgefunden werden konnten. Trotz aller Bemühungen der Einsatzkräfte konnten sie nur noch tot geborgen 

werden. Immer wieder schlugen Flammen aus dem Trümmerkegel, welche zwischen den Aufräumarbeiten 

abgelöscht werden mussten. 

Zur Ablöse der stundenlang eingesetzten Atemschutzgeräteträger wurden um ca. 21:00 Uhr weitere Feuerwehren 

aus dem Bezirk St.Pölten alarmiert. Anwesende Hundestaffeln konnten aufgrund der immensen 

Rauchentwicklung nicht eingesetzt werden. 

 

Gegen 01:00 Uhr morgens wurden die letzten 

Vermissten gefunden. Auch für sie kam trotz aller 

Bemühungen der Einsatzkräfte jede Hilfe zu spät. 

 

Die FF St.Pölten-Viehofen  möchte an dieser 

Stelle allen Angehörigen ihr aufrichtiges Beileid 

aussprechen. 

 

Gesamt waren an die 1000 freiwillige Helfer 

verschiedenster Einsatz- und Hilfsorganisation 

eingesetzt! 

 

 

 

 

Wohnungsbrand in der Herzogenburgerstrasse – 25. 05. 2010 

Gasexplosion in der Munggenaststrasse – 03. 06. 2010 



 

 

 

Am 05.07.2010 gegen halb acht Uhr Morgens, bei  

der Feuerwehr Notrufzentrale in St. Pölten langen 

Anrufe ein, dass es in der Anton Brucknergasse in 

der Wohnhausanlage einen Brand geben soll. Es 

werden die Feuerwehren St. Pölten-Viehofen und 

St.Pölten-Stadt alarmiert. Bereits bei der Zufahrt zur 

Wohnhausanlage waren die dichten Rauchschwaden 

zu sehen. 

 

Wie sich bei näherer Betrachtung der Situation 

herausstellte, war es kein Wohnungsbrand  sondern 

ein in Brand geratener PKW in  einer Garage des 

Wohnblocks. 

 

Die beiden Atemschutztrupps verschafften sich 

Zutritt zum Brandobjekt  und löschte zum ersten die 

gröbsten Flammen im Bereich des Motorraumes von 

außen ab und schützte dadurch die Umgebung.  

 

In weiterer Folge gelang es den PKW aus der Garage zu schieben und die Motorhaube zu öffnen. So das wenig 

später auch der Rest abgelöscht werden konnte. 

 

 

EINSÄTZE 2010 in ZAHLEN: 
 

 

Brandeinsätze:       40 Einsätze  
(5 Klein-, 2 Mittel-, 3 Wohngebäude, 1 Wald, 2 PKW, 28 Brandalarme, 

2 Brandsicherheitswachen) 

Technische Einsätze:      39 Einsätze  
(2 Öl, 4 Auspumparbeiten, 8 VU, 1 HW, 5 Menschenrettungen, 2 Tierrettungen, 1 

Wasserversorgung, 2 Sonstige TE) 

 

GESAMT 2010:       79 Einsätze  
 

Einsgesetzte Mitglieder:     620 Mitglieder 
 

Einsatzstunden Gesamt 2010:    900 Stunden 
 

(Stand FDISK 24.12.2010) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Garagenbrand in der Anton Brucknergasse – 05. 07. 2010 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Atemschutzübung bei der Fa. Lutz – 14. 04. 2010 

Angriffsübung im EKZ Traisenpark – 28. 07. 2010 

Technische Übung mit Schadstoff in der Torbergstrasse – 31. 03. 2010 



 

 

Zur einer Atemschutz und Funkübung trafen sich der Unterabschnitt St. Pölten 1 im 

EKZ Traisenpark in Viehofen. Die Feuerwehren Pummersdorf, Waitzendorf, St. Pölten-Stadt 

und Viehofen führten eine Belastungs- und Funkübung durch. Letztere wurde mittels des 

neuem digitalen Funks abgewickelt.  

 

Im EKZ Traisenpark kamen die Atemschutzträger zum Einsatz. Bei der Belastungsübung galt 

es, vom Untergeschoss bis zum 6. Obergeschoss alles zu kontrollieren. So wurden die Räume 

nach vermissten Personen abgesucht. Diese wurden gerettet und es wurde danach Erste Hilfe 

geleistet.  

 

Einen Parcours der besonderen Art wurde dann im Abschluss absolviert. 

Die Florianis mussten durch eine verrauchte Strecke. 

 

Ausgearbeitet wurde die Übung von den Sachbearbeitern Funk Andreas Steindl und 

Atemschutz Sabine Zeitelhofer. Unterabschnittskommandant Anton Stiefsohn und 

Bezirkssachbearbeiter Erwin Brückler waren mit der Leistung der Wehren zufrieden. 

 

Bei der abschließenden Übungsnachbesprechung wurden beide Übungsteile diskutiert. Auch 

Viehofens Kommandant Gerhard Uhlik zeigte sich begeistert von der Einsatzbereitschaft und 

dem zahlreichen Erscheinen bei der Übung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ÜBUNGEN 2010 in Zahlen: 
 

Unterabschnittsübung – Atemschutz-Funk im EKZ Traisenpark – 13. 10. 2010 

Branddienstübung + Atemschutzübungen:     8 

Kraftfahrübungen:         3 

Funkübungen:         1 

Schulungen:          10 

Vorbereitung AP Löscheinsatz:       5 

Sonstige Übungen (Technische, Wasserdienst, Bewerbsübung)  4 

 

GESAMT 2010:         31 Übungen 

 

Übungsstunden Gesamt 2010:      1144 Stunden 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

Am 12.-13. März 2010 fand in der Landesfeuerwehrschule in Tulln zum 11. Mal der 

Funkleistungsbewerb (FULA) statt. Die Florianis aus Viehofen stellten mit 13 Bewerben 

die größte Abordnung bei diesem Wettkampf. 12 von Ihnen sind nun stolze Träger dieses 

Abzeichens. 

 

Weiters konnte auf Bezirksebene ein toller Erfolg erzielt werden, da Nachrichtenwart 

BM Andreas Steindl das Punktemaximum von 300 Pkt. erreichen konnte (16. Gesamtsrang, 

von 500 Teilnehmern Landesweit). Wurde er der beste Teilnehmer aus dem 

Bezirk St. Pölten. (an die 70 Teilnehmer) 

 

Die Bewerbsdisziplinen "Arbeiten mit der Funksirenensteuerung", "Erstellen und Absetzen 

von Funkgesprächen", "Arbeiten in der Einsatzleitung", "Erstellen und Absetzen einer 

Einsatzsofortmeldung", "Lotsendienst" und "Fragen aus dem Sachgebiet Nachrichtendienst" 

waren möglichst fehlerfrei und möglichst schnell zu bewältigen. 

 

Gesamtergebnisse: (Platzierungen FF Viehofen): 
 

16. BM Andreas STEINDL  FF St. Pölten – Viehofen  300 (20) 

67. SB Klaus UNFRIED  FF St. Pölten – Viehofen  296 (26) 

154. BM Kurt UNFRIED  FF St. Pölten – Viehofen  292 (20) 

271. FM Michael KOCH  FF St. Pölten – Viehofen  284 (31) 

286. BI Helmut STADLBAUER FF St. Pölten – Viehofen  284 (20) 

322. BSB Fritz ZEITELHOFER  FF St. Pölten – Viehofen  281 (18) 

338. FM Philipp LEHNER  FF St. Pölten – Viehofen  280 (15) 

346. FM Philipp LUISKANDL FF St. Pölten – Viehofen  279 (22) 

410. FM Daniel PANDION  FF St. Pölten – Viehofen  272 (21) 

439. LM Christian GÄNGER  FF St. Pölten – Viehofen  269 (15) 

468. SB Sabine ZEITELHOFER FF St. Pölten – Viehofen  260 (10) 

471. FM Patrick ZEITELHOFER FF St. Pölten – Viehofen  256 (17) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FUNKLEISTUNGSABZEICHEN GOLD -  13. 03. 2010 



 

71. LM Matthias GOLL  FF St. Pölten-Viehofen  192/32 Pkt. 

139. V  Dietmar O .PEHAM  FF St. Pölten-Viehofen  183/29 Pkt. 

 

 

 

 

Am 24. Juni 2010 absolvierten erfolgreich 3 Gruppen der FF St. Pölten - Viehofen die 

AP Löscheinsatz (2xSilber, 1xBronze). 

Die Ausbildungsprüfung Löscheinsatz wird seit einigen Jahren im Bundesland 

Niederösterreich bei den Feuerwehren durchgeführt und wird in drei Abschnitten - Bronze, 

Silber und Gold absolviert. Zwischen den Abschnitten Bronze Silber und Gold muss jeweils 

ein Zeitabstand von 2 Jahren liegen, wobei die Aufgaben der Kameraden immer schwieriger 

werden. Es galt Aufgaben aus den Bereichen Erste Hilfe, Knotenkunde, Gerätekunde, 

Gefahrenkunde und dem eigentlichen Löscheinsatz, bei dem vor allen auf klare Befehle, das 

korrekte Arbeiten und den richtigen Ablauf Wert gelegt wurde, zu bewältigen. 

Dazu meint Kommandant OBI Gerhard Uhlik: „Ich bin stolz, 18 Feuerwehrkameraden in 

unserer Wehr zu haben, die dieses Abzeichen erworben haben. Noch dazu kommt das man 

dies in nur 2 Wochen Vorbereitungszeit geübt hatte.“ Der Hauptprüfer meinte dazu, das er 

noch keine Feuerwehr gesehen habe, die das in so einer kurzen Zeit gemeistert hat. 

Dieser Bewerb deckt ein breites Aufgabengebiet im Feuerwehrdienst ab. Dadurch ist die 

Ausbildungsprüfung Löscheinsatz für den Ausbildungsstand jeder Feuerwehr eine sinnvolle 

und praxisbezogene Ergänzung. 

 

 

Teilnehmer: 
 

Bronze: 

 

FM  Phillip LUISKANDL 

FM  Lukas MARBACH 

FM  Andreas UNFRIED 

 

Feuerwehrleistungabzeichen in Gold – 07.-08. 05. 2010 

AP Löscheinsatz Bronze und Silber – 24. 06. 2010 



Silber: 

 

LM  Christian GÄNGER 

LM  Matthias GOLL 

FM  Michael KOCH 

FM  Philipp LEHNER 

BM  Stefan LEITNER 

V  Dietmar O. PEHAM 

VM  Michael SCHINDLEGGER 

SB  Thomas SCHMIED 

BM  Andreas STEINDL 

OBI  Gerhard UHLIK 

SB  Klaus UNFRIED 

BM  Kurt UNFRIED 

BSB  Fritz ZEITELHOFER 

FM  Patrick ZEITELHOFER 

SB  Sabine ZEITELHOFER 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ausbildung zum Truppmann absolvierten erfolgreich FM Lukas Luiskandl und 

PFM Christoph Oblak. 

Ausbildung Truppmann 2010 



 

 

 

 

 

 

 

Die Feuerwehrjugend St. Pölten - Viehofen veranstaltete am 21. August 2010 zum ersten mal 

einen 24 Stunden Actions-Tag. Um 10 Uhr traten die Mitglieder der Feuerwehrjugend 

bewaffnet mit ihrem Schlafsack den Dienst an. Kurz nach dem Eintreffen wurde das Quartier 

im Schulungsraum eingerichtet. 

 

Um 12 Uhr der erste „Einsatz“ für die Feuerwehrjugend, Brandeinsatz in der Austinstrasse. 

 

Danach war es Zeit für das Mittagessen. Am Nachmittag konnte man sich ausruhen, mit 

Ballspielen usw.. Als dann um 15:30 der nächste „Einsatz“ warte. Brandalarm bei der 

Fa. Metro. Den Jugendlichen wurde von den Betreuern die BAZ erklärt. 

 

Nach diesem „Einsatz“ ging es in den Pfarrhof zur „Feuerwehrjugend-Olympiade“. 

Bei 4 Stationen u.a. Scheibtruherennen und Fahrzeugkunde wurde der Sieger ermittelt. 

Das Siegreiche Team waren Benjamin Lehner und Phillip Luiskandl. 

 

Der nächste „Einsatz“ ließ nicht lange auf sich warten, Verkehrsunfall mit eingeklemmter 

Person in der Torbergstrasse. Unter der Anleitung der Betreuer wurden die zwei Verletzten 

Personen erfolgreich aus den Fahrzeugen befreit. 

Der letzte „Einsatz“ für die Jungflorianis war um Mitternacht, als sie zur einer Personensuche 

gerufen wurden. 

 

 

 

Feuerwehrjugend Fertigkeitsabzeichen - Feuerwehrsicherheit und Erste Hilfe: 

JFM Benjamin LEHNER, JFM Alexander Übelbacher 

 

Feuerwehrjugend Feuerwehrsicherheit und Erste - Hilfe-Spiel: 

JFM Manuel KRÄFTNER, JFM Viktoria LEHNER 

 

Feuerwehrjugend Wissenstestabzeichen in Silber: 

PFM Christoph OBLAK, JFM Alexander ÜBELBACHER 

24 Stunden ACTION-DAY – 21. 08. 2010 

Abzeichen: 



 

 

 

 

 

 

 

 

Am Freitag den 14.05.2010 um 20 Uhr fand der 

Bieranstich des Feuerwehrfestes der FF Viehofen 

statt. Diesen ließen sich zahlreiche Ehrengäste aus der 

Politik und Wirtschaft nicht entgehen. An der Spitze 

der Bürgermeister Mag. Matthias Stadler. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Sonntag den 05.09.2010 fand am Johannesplatz 

das schon traditionelle Viehofner Dorffest, das 

mittlerweile schon zum 9. Mal stattfand statt. 

Die FF Viehofen war diesesmal mit 3 Ständen 

vertreten. Nämlich neben einem Getränke und 

Essensstand war die „Oktoberfesthütte“ mit dabei. 

Bei der es erstmals ein Oktoberfestangebot mit einer 

Mass Hacker-Pschorr einer orginalen Münchner 

Weißwurst inkl. dem süßem Senf und einer Brezen zu 

erwerben gab.  

 

 

 

 

 

Am 02.12. bis zum 05.12.2010 fand traditioneller 

Weise bereits zum 6. Mal im Sparkassenpark der 

Adventmarkt der Feuerwehren der Landeshauptstadt 

St. Pölten statt. 

 

Bei einem der schönsten Christkindlmärkte des 

Landes war auch wieder die FF Viehofen mit zwei 

Ständen vertreten. Bei dem man unter anderem 

selbstgemachten Punsch und Glühwein sowie eine 

Surschnitzelsemmel, Burenwurst und Pommes 

erwerben konnte. 

Der Besucherantrang war trotz des frostigen Wetters 

an allen 4 Veranstaltungstagen enorm. 

FF-FEST 14. – 16. 05. 2010 

9. Viehofner Dorffest – 05. 09. 2010 

6.  Weihnachten im Park – 02. – 05. 12. 2010 



 

 

 

 

 

 

 

PFM  Peter BURGER 

HFM  Egon SCHINDLEGGER 

 

 

PFM  Julia LEB 

PFM  Christoph OBLAK 

 

 

 

FM   Julia GOLL 

FM  Lukas LUISKANDL 

 

 

 

Julia GOLL zum FM 

Lukas LUISKANDL zum FM 

Manuel MATZI zum FM 

Michael SCHINDLEGGER zum VM 

Klaus UNFRIED zum SB 

Ursula UNFRIED zum OFM 

 

 

 

Im Zuge des Bezirksfeuerwehrtages am 

9 April 2010 wurde BM Stefan Leitner das 

Ausbildungsverdienstabzeichen in Silber als 

Dank und Annerkennung verliehen.  

 

Am 03.05.2010 wurde  im zuge des diesjährigen 

Abschnittsfeuerwehrtages unseren 

Kommandanten Oberbrandinspektor Gerhard 

Uhlik das Verdienstabzeichen zweiter Klasse in 

Silber des Niederösterreichischen 

Feuerwehrverbandes verliehen. 

 

 

 

Die Feuerwehr Viehofen rüstet mit dem MSA Auer Gallet F1SF 

auf. Ein großer Teil der Einsatzmannschaft ist jetzt mit diesem 

Einsatzhelm ausgestattet worden. 

 

 

 

 

Neue Kameraden: 

Überstellt aus der Jugend: 

Angelobung bei der Jahreshauptversammlung 2010: 

Beförderungen bei der Jahreshauptversammlung 2010: 

Ehrungen: 

Neue Einsatzhelme – MSA AUER GALLET F1SF 



 

 

 

In Krustetten fand am 20.11.2010 die Weintaufe für den Grüner 

Veltliner Kogl 2010 „Jakobus“ statt.  Als Weinpate fungiert unser 

Kommandant OBI Gehard Uhlik. 

 

 

 

 

 

 

 

LM  Wolfgang KUCHLBACHER  50 Jahre 

HFM  Elfriede GÄNGER   55 Jahre 

FKRT  Mag. Josef GAUPMANN  65 Jahre 

HFM  Josef GRADINGER Sr.  80 Jahre 

EV  Gerhard KOTZMANN  75 Jahre 

HFM  Egon SCHINDLEGGER  50 Jahre 

 

 

HFM  Josef GRADINGER  Jun.   25 Jahre Mitgliedschaft 

HLM  Ferdinand WIRTNER   40 Jahre Mitgliedschaft 

BM  Rudolf GÖSLER    50 Jahre Mitgliedschaft 

 

 

Aktive Mitglieder:    54 

Reserve:     11 

Feuerwehrjugend:    8 

GESAMT:     73 Mitglieder (Davon 8 weibliche Mitglieder) 

 

 

 

 

EINSÄTZE: 

79 Einsätze  620 Mann  900 Stunden 

ÜBUNGEN: 

31  Übungen  449  Mann  1144 Stunden   

TÄTIGKEITEN: 

264 Tätigkeiten  1099 Mann  6664 Stunden 

 

GESAMTSTUNDEN 2010: 8708 Stunden (Stand: FDISK 24.12.2010) 

 

 
Impressium: 

Freiwillige Feuerwehr St. Pölten – Viehofen 

Ortweingasse 1 

3107 Viehofen 

 

SB Klaus Unfried – Sachbearbeiter Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation 

Weintaufe „Jakobus“ 

Runde Geburtstage 2010: 

Zahlen 2010 im Überblick: 

Ehrungen für 25,- 40- bzw. 50 Jahre Mitgliedschaft beim Bürgemeister – 16. 12. 2010 

Mitgliederstatistik 2010: 


